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Sehr geehrte Damen und Herren,

die Krankenhäuser stehen vor großen Herausforderungen. 
Prognosen zur Folge werden immer mehr Krankenhäuser in die 
roten Zahlen rutschen. Der Personalabbau ist in vielen Kran-
kenhäusern ausgereizt und die Leistungssteigerung hat auch 
Grenzen. Ein Hamsterrad ohne Bremse!?

Produktivitätssteigerungen, Qualitätssicherungsanforderungen, 
Fachkräftemangel, Zersplitterung der Fachweiterbildung - alles 
Punkte, die unmittelbaren Einfluss auf die Intensivmedizin und 
damit auf Sie als Pflegende und Ärzte haben. Und mittendrin 
im Spannungsfeld die Intensivstationen als Hochleistungsein-
heiten mit enormer Erlöswirkung für die Krankenhäuser. 

Wir sollten jedoch nicht nur im Beklagen der Situation verhar-
ren, sondern  nach Auswegen suchen, den Herausforderungen 
zu begegnen und auch deutlich machen, wo die Grenzen im 
Sinne verantwortungsvoller Intensivpflege angekommen sind. 
Sowohl bei den Führungskräften in den deutschen Kranken-
häusern als auch in der Gesundheitspolitik ist inzwischen ein 
Umdenken zu spüren, dass das Geld nicht mehr nur quantitati-
ven Kriterien folgen darf, sondern Erlöse stärker an qualitative 
Kriterien gekoppelt werden müssen. Ein unbestritten richtiger 
Ansatz, der aber noch viel  Zeit in Anspruch nehmen wird. 

Wir möchten mit Ihnen diesen Weg ein Stück gemeinsam im 
fachlichen Austausch begehen. Der 10. Kasseler Intensivpfle-
getag bietet dazu eine hervorragende Plattform und wir freuen 
uns über die inzwischen deutschlandweite Bedeutung des [kit]:. 

Viele interessante und spannende Themen warten auf Sie. Ich 
denke, die Themen- und Workshopauswahl ist vielfältig und 
wir konnten wieder sehr gute Dozenten gewinnen. Ich freue 
mich auf die persönliche Begegnung mit Ihnen in Kassel

Helmut Zeilfelder
Geschäftsführender Krankenpflegedirektor
Klinikum Kassel GmbH

Grußwort



Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir laden Sie ganz herzlich zu unserem 10. Kasseler Inten-
sivpflegetag ein. Der Kasseler Intensivpflegetag findet nun 
schon zum zehnten Mal statt und ist in der Region, aber auch 
deutschlandweit zum Begriff geworden.

Nach dem großen Erfolg einer erstmals zweitägigen Veranstal-
tung im Jahr 2013, wollen wir Ihnen auch in 2014 wieder eine 
Veranstaltung im XL-Format anbieten – unser „Jubiläum“.
Thematische Schwerpunkte sind in diesem Jahr ‚Beatmungs-
strategien im akuten Lungenversagen‘ und die Auswirkungen 
der Intensivtherapie auf die Wahrnehmungen und Empfin-
dungen unserer Patienten – ein Thema, dass wir bereits in den 
letzten Jahren thematisiert haben. Weitere Themen sind die 
Fehlerkultur in der Intensivmedizin, multiresistente Erreger und 
die Anleitung neuer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Weiterhin sind uns natürlich Ihr Austausch untereinander und 
der Dialog mit Ihnen sehr wichtig. Wir haben dies entspre-
chend bei der Rahmengestaltung berücksichtigt.

Die 11. Kasseler Gesundheitstage bieten Ihnen außerdem die 
Möglichkeit, sich über Aktuelles zum Thema „Gesundheit“ zu 
informieren.

Im Rahmenprogramm bieten wir Ihnen außerdem die
Möglichkeit auf verschiedene Weise unsere schöne Stadt 
Kassel und das Weltkulturerbe „Bergpark Wilhelmshöhe“ zu 
erkunden. 

Wir hoffen Ihnen ein für Sie interessantes Programm anbieten 
zu können und würden uns sehr freuen, Sie in Kassel begrü-
ßen zu dürfen.

Detlef Eggers
Leitung Fachweiterbildung Intensivpflege und Anästhesie
Gesundheit Nordhessen Holding AG Kassel

Vorwort



Vorträge Freitag, 4. April 2014 

08:45 – 09:00 Uhr	 Begrüßung
	 Helmut Zeilfelder und
	 Detlef Eggers

09:00 – 09:45 Uhr	 Alptraum Intensivstation
	 Marion Köhne, Münster

09:45 – 10:30 Uhr 	 Alles eine Frage der Haltung? –
	 Kommunikation mit  
	 Intensivpatienten
	 Stefan Wilpsbäumer, Münster

10:30 – 11:00 Uhr 	 Kaffeepause
	 Besuch der Industrieausstellung

11.00 – 11:45 Uhr 	 CIRS und Fehlerkultur auf der
	 Intensivstation
	 Jörg Siebert, Kassel

11:45 – 12:30 Uhr 	 Vermeidung von Medikamenten-
	 verwechselung in der  
	 Intensivmedizin
	 Roger Mannsfeld, Bad Arolsen

12:30 – 13:30 Uhr 	 Mittagspause
	 Besuch der Industrieausstellung

13:30 – 14:30 Uhr 	 Was tun bei Patienten mit
	 multiresistenten Keimen?
	 Bernd Gruber, Osnabrück

14:30 – 15:00 Uhr 	 Kaffeepause
	 Besuch der Industrieausstellung

15:00 – 15:45 Uhr 	 Einarbeitungskonzept für neue
	 Mitarbeiter
	 Ricardo Klimpel, Kassel

15:45 – 16:30 Uhr 	 Praxisanleitung auf der 
	 Leitungsebene - ein Erfolgsmodell
	 Helmut Zeilfelder, Kassel

16:30 Uhr	 Schlusswort
	 Detlef Eggers



Vorträge Samstag, 5. April 2014 

08:45 – 09:00 Uhr	 Begrüßung
	 Helmut Zeilfelder und Detlef Eggers

09:00 – 09:45 Uhr	 Hochfrequenzbeatmung 
	 beim ARDS
	 Peter Neumann, Göttingen

09:45 – 10:30 Uhr 	 Alternative Beatmungs-Strategien
	 Markus Gehling, Kassel

10:30 – 11:00 Uhr 	 Kaffeepause
	 Besuch der Industrieausstellung

11.00 – 11:45 Uhr 	 Frühe enterale Ernährung in der
	 Intensivpflege
	 Jutta Frank / Andrea Schmidt, Kassel

11:45 – 12:30 Uhr 	 Schlaflos in Kassel – 
	 wach bei Narkose
	 Peter Ott, Kassel

12:30 – 13:30 Uhr 	 Mittagspause
	 Besuch der Industrieausstellung

13:30 – 14:30 Uhr 	 Pflegestrategien bei Patienten 
	 im Delir
	 Claudia Moderow, Heidelberg

14:30 – 15:15 Uhr 	 Posttraumatische Belastungs-
	 störungen bei Intensivpatienten
	 Judith Rothaug, Jena

15:15 Uhr 	 Verabschiedung
	 Detlef Eggers



Workshops Freitag, 4. April 2014

09:00 – 10:30 Uhr	 Anwendung von Hämodynamischen
	 Monitoring in der Intensivpflege 
	 (PiCCO)
	 N.N.

11:00 – 12:30 Uhr	 Ethische Konflikte auf der 
	 Intensivstation
	 Heike Henne-Marino,  
	 Markus Gehling, Kassel

15:00 – 16:30 Uhr	 Sekretmanagement bei Patienten 
	 mit Trachealkanülen
	 Andreas Spratte, Bad Arolsen, 
	 Fa. Servona

Workshops Samstag, 5. April 2014

09:00 – 10:30 Uhr	 Burnoutprophylaxe
	 Frank Henschke, Holzminden 

11:00 – 12:30 Uhr	 N.N.
	 N.N.

13:30 – 15:00 Uhr	 Lagerungsstrategien bei 
	 pulmonalen Störungen 
	 Ricardo Klimpel, Kassel, 
	 Stefan Bauer, Göttingen

Eine Anmeldung zu den Workshops ist nicht erforderlich!

Nach dem [kit]: Kassel entdecken ...

· �Bei einer Führung durch das Weltkulturerbe  
„Bergpark Wilhelmshöhe“.

· �Bei einer Stadtführung zu den erhaltenen  
dOCUMENTA-Werken. 

· �Bei einer Stadtführung „Auf den Spuren der 
Brüder Grimm“.

Freitag ca. 17:00 Uhr | Eine Anmeldung ist erforderlich! 
Es entstehen keine weiteren Unkosten.



Ausbildungen:
Gesundheits- und Krankenpflege
Gesundheits- und Kinderkrankenpflege
Hebamme/Entbindungspfleger
Operationstechnische Assistenz (OTA)
Medizinisch-Technische Radiologieassistenz (MTRA)

Fachweiterbildungen:
Intensivpflege und Anästhesie
Operationsdienst
Onkologische Pflege
Führen und Leiten
Praxisanleitung

Weiterbildungen:
Neurologie (DGN)
Palliative Versorgung

Kontakt:
Zentralbereich Bildung und Personalentwicklung
- Bildungszentrum -
Mönchebergstr. 41-43 | 34125 Kassel
Telefon 0561 980-2381 | Telefax 0561 980-6939



Referenten/Moderation 

Detlef Eggers
Fachkrankenpfleger für Intensivpflege und Anästhesie, Palliative 
Care Leitung Fachweiterbildung Intensivpflege und Anästhesie

Jutta Frank
Fachkrankenschwester für Intensivpflege und Anästhesie,
Pflegefachliche Teamleitung Neurologisch/Neurochirurgische 
Intensivstation
Klinikum Kassel, Gesundheit Nordhessen Holding AG

P.D. Dr. med. Markus Gehling
Ltd. Oberarzt Chirurgische Intensivstation 1
Klinik für Anästhesie, Intensivmedizin und Schmerztherapie
Klinikum Kassel, Gesundheit Nordhessen Holding AG

Bernd Gruber
Dipl.-Pflegewirt (FH), Fachkrankenpfleger für Hygiene,
Infektionsprävention und Intensivpflege und Anästhesie
Marienhospital Osnabrück

Heike Henne-Marino
Fachkrankenschwester für Intensivpflege und Anästhesie,
Stationsleitung Chirurgische und Neurologisch-/Neurochirurgi-
sche Intensivstation
Klinikum Kassel, Gesundheit Nordhessen Holding AG

Ricardo Klimpel
Fachkrankenpfleger für Intensivpflege und Anästhesie, 
Praxisanleiter, pflegepädagogische Teamleitung Chirurgische 
Intensivstation
Klinikum Kassel, Gesundheit Nordhessen Holding AG

Marion Köhne
Fachkrankenschwester für Intensivpflege und Anästhesie
Universitätsklinikum Münster

Roger Mannsfeld
Fachkrankenpfleger für Intensivpflege und Anästhesie
Stationsleitung Intensivstation
Krankenhaus Bad Arolsen, Gesundheit Nordhessen Holding AG

Claudia Moderow
Fachkrankenschwester für Intensivpflege und Anästhesie,
Praxisanleiterin, stellv. Stationsleitung
Universitätsklinikum Heidelberg



Prof. Dr. med. Peter Neumann
Chefarzt Klinische Anästhesie und operative Intensivmedizin
Evangelischen Krankenhaus Göttingen-Weende

Dr. med. Peter Ott
Facharzt für Anästhesie,
Klinik für Anästhesie, Intensivmedizin und Schmerztherapie
Klinikum Kassel, Gesundheit Nordhessen Holding A

Dr. phil. Judith Rothaug
Diplom-Psychologin
Institut für Psychosoziale Medizin und Psychotherapie
Universitätsklinikum Jena

Andrea Schmidt
Fachkrankenschwester für Intensivpflege und Anästhesie,
Praxisanleiterin, Pflegepädagogische Teamleitung
Neurologisch/Neurochirurgische Intensivstation
Klinikum Kassel, Gesundheit Nordhessen Holding AG

Jörg Siebert
Fachkrankenpfleger für Intensivpflege und Anästhesie
Qualitätsmanagement Klinikum Kassel
Gesundheit Nordhessen Holding AG

Stefan Wilpsbäumer, M.A.
Fachkrankenpfleger für Intensivpflege und Anästhesie, Praxis-
anleiter Weiterbildungsstätte für Intensivpflege & Anästhesie 
und Pflege in der Onkologie Universitätsklinikum Münster

Helmut Zeilfelder
Diplom Pflegewirt
Geschäftsführender Pflegedirektor Klinikum Kassel
Gesundheit Nordhessen Holding AG

Mit freundlicher Unterstützung
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Anmeldung

·  �per Internet 

www.gesundheit-nordhessen.de

· �per Fax

0561 / 980 6939

· �per Post

Gesundheit Nordhessen Holding AG
Bildungszentrum 
Mönchebergstrasse 41 – 43 
34125 Kassel

Teilnahmegebühren

1 Tag	 50,- Euro 
2 Tage	 80,- Euro 

Bitte Überweisen Sie die Teilnahmegebühr bis zum 01.03.2014
unter Angabe des Stichwortes:

10. Kasseler Intensivpflegetag
auf das Konto der:
Gesundheit Nordhessen Holding AG
Konto-Nr.: 2137816
Kasseler Sparkasse, BLZ 520 503 53

Die Teilnahmegebühr ist bitte für jede(n) TeilnehmerIn einzeln
zu überweisen.

Ein Rücktritt von Ihrer Anmeldung ist bis zum 01.03.2014
kostenfrei möglich. Danach erheben wir die volle Teilnahmege-
bühr. Stornierungen sind immer schriftlich anzuzeigen.
Gerne akzeptieren wir eine/n ErsatzteilnehmerIn.

· Veranstaltungsort

Kongress Palais Kassel - Kolonnadensaal
Holger-Börner-Platz 1
34119 Kassel



Gesundheit
N o rd h e s s e n

Wir bieten Zukunft!

Für die verschiedene Bereiche wie z. B. 

- Intensivpflege
- Anästhesie
- Operationsdienst
- Intermediate Care

suchen wir Fachpflegekräfte zur 
Verstärkung unseres Teams.

Kontakt und Infos finden Sie unter:
www.gesundheit-nordhessen.de


